
Om Shivom Nepal e.V.
Verein für soziale Projekte in Nepal

Gegründet am 21. Juni 2009 
mit 13 Gründungsmitgliedern 

in Weil am Rhein – Deutschland.

Über Nepal
Das Land Nepal liegt zwischen China/Tibet 

und Indien. Die etwa 30 Millionen 
Nepalesen bilden ethnisch und religiös ein 

friedfertiges Mosaik, welches weltweit 
seinesgleichen sucht. Nepal wird von der 

UNO zu einem der ärmsten Länder der Welt 
gezählt. Die Analphabetenrate liegt bei 

50%, ein durchschnittliches Einkommen bei 
40 US-$ im Monat. Frauen, Mädchen und 

Behinderte sind oftmals stark benachteiligt.

Unsere Vereinsphilosophie
Wir sind politisch und religiös neutral 

sowie unabhängig. 
Unsere Hilfsprojekte werden von uns 

gemeinsam mit einheimischen Beratern vor 
Ort beschlossen. Besonderes Augenmerk 
legen wir auf die Vereinbarkeit unserer 

Hilfe mit den ethischen und moralischen 
Grundsätzen der Menschen. Wir versuchen, 
Eigenverantwortung zu stärken, indem wir 
gezielt und ganzheitlich Hilfe zur Selbsthilfe 

geben.

Unser Ziel
Die Menschen darin unterstützen, 

ein menschenwürdiges, 
selbstbestimmendes und 

eigenverantwortliches Leben zu leben.

Diese Projekte 
haben wir ins Leben gerufen

Für Familien in Not.
Lebensmittel - und Hygieneartikelpakete 

verteilt.
Kosten für Arzt, Medikamente und

Krankenhausaufenthalt übernommen.

Hurra, wir dürfen in die Schule
44 Patinnen und Paten haben ein 

Schulpatenkind angenommen.
Diese Kinder müssen jetzt nicht mehr auf 

dem Feld mitarbeiten.

Winterkleidung und Decken
an die Ärmsten der Armen verteilt.

Schulprojekte
Hygieneprogramm als Vorsorge.

8 Klassenzimmer renoviert.
Einrichtungsbedarf gekauft.

Trinkwasserversorgung
mit 1000 Liter Wasserfässer.

Arbeitsplätze
14 Vollzeitarbeitsplätze vermittelt.

5 Teilzeitarbeitsplätze und
8 Vollzeitarbeitsplätze geschaffen.

u a. 

siehe
www.om-shivom-nepal.com

Wir brauchen dringend Spenden für:
Nahrungsmittel 

für die Ärmsten der Armen

Tiffin 
Hungrige Bäuche füllen
1 x am Tag satt werden

Mittagessen in der Schule für 220 Kinder.

Sachspenden und Geld
Der Winter steht vor der Tür… 

es wird bitter kalt…
für Winterkleidung und Decken

Santus Gau
Ein menschenwürdiges Zuhause für:

 Witwen und ihre Kinder, Waisenkinder, 
alleingelassene Menschen

und vergessene alte Menschen.

Gemeinsam geht’s besser


